
HERZLICH WILLKOMMEN 
zur
Online Info-Veranstaltung 
mit Erfahrungsaustausch

12.09. bzw. 25.09.2024
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jeweils 14.00 – 15.30 Uhr
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Was erwartet Sie?
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1. Begrüßung und Einstieg

2. TiP - erfahrene Unternehmen berichten   

3. Ergebnisse der Unternehmens-Befragung im Überblick

4. Ergebnisse aus der Schulleitungsberatung - dabei auch Fragen der 

Unternehmen an die Schulen

5. Erfahrungsaustausch - dabei auch Fragen im betrieblichen Kontext

6. Zusammenfassung I Ausblick I Abschluss



TiP – erfahrene Unternehmen berichten

4

− Was hat Ihnen als Unternehmen das Praktikum als „Tag in der Praxis“ gebracht? - Was ist aus Ihrer Sicht der 
Mehrwert für Ihr Unternehmen?

− Welche Erwartungen hatten Sie an das Praktikum, an die Schülerinnen und Schüler und an die Schulen?
− Welche Herausforderungen gab es für Sie und wie haben Sie diese gemeistert?
− Welche 3 Top-Tipps haben Sie für Unternehmen, die sich neu beteiligen wollen?

Zusammenfassung:
▪ gute Vorbereitung ist wichtig,
▪ höheren organisatorischen Aufwand einplanen,
▪ enge Begleitung während des Praktikums ist wichtig,

Form des Praktikums hat Vor- und Nachteile 
z.B. durchgehende Projektarbeit mit Teilnehmenden ist nicht möglich,

Teilnehmende müssen sich besser auf Inhalte konzentrieren, 
damit sie in der Folgewoche anknüpfen können,

mehr Begleitung vor Ort durch Schule gewünscht 



Unternehmens- und 
Betriebsumfrage
• 80 Unternehmen haben an der Umfrage teilgenommen

• 57 Unternehmen sind bereits bei TiP dabei

• 23 Unternehmen sind noch nicht bei TiP dabei
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Waren Sie bisher schon bei TiP
dabei?

Ja (57)

Nein (23)

80 Antworten
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Welche Form der Praxiserfahrung 
bevorzugten Sie bisher für Ihr Unternehmen?

Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die bereits bei TiP dabei sind (57 Unternehmen)

(25)

(9)

(23)
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An wie viele Schulen haben Sie Ihren 
Steckbrief gegeben? 

12 12
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12 Unternehmen haben ihren 

Steckbrief an eine Schule und 

ebenfalls 12 Unternehmen 

haben ihre Steckbriefe an 

jeweils 2 Schulen gegeben.

3 Unternehmen haben ihre 

Steckbriefe an 15 Schulen 

gegeben.

Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die bereits bei TiP dabei sind (57 Unternehmen)



Wieviel Plätze haben Sie angeboten?
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17 Unternehmen haben 

jeweils 1 Praktikumsplatz 

angeboten.

19 Unternehmen haben 

jeweils 2 Plätze angeboten.

1 Unternehmen hat 20 

Praktikumsplätze angeboten.

Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die bereits bei TiP dabei sind (57 Unternehmen)



Wie viele Bewerbungen sind bei Ihnen 
eingegangen?
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11 Unternehmen haben 

angegeben, dass bei Ihnen 

jeweils 1 Bewerbung 

eingegangen ist.

Bei 6 Unternehmen ist keine 

Bewerbung eingegangen.

1 Unternehmen hat 50 

Bewerbungen erhalten.

(keine Angaben zum 

Unternehmen vorhanden)

Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die bereits bei TiP dabei sind (57 Unternehmen)



Wie viel TiP-Praktikant*innen waren in den ersten 
beiden Phasen in Ihrem Unternehmen tätig?
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15 Unternehmen haben 

angegeben, dass in den 

ersten beiden Phasen 

jeweils ein/e Praktikant*in im 

Unternehmen tätig war.

1 Unternehmen hat in den 

ersten beiden Phasen 22 

Praktikant*innen gehabt.

Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die bereits bei TiP dabei sind (57 Unternehmen)



Haben Sie ein Auswahlverfahren 
(z.B. Gespräch, Test) durchgeführt?

Ja (27)

• Gespräch, Bewerbungsgespräch, Abfrage von 

Kenntnissen (telefonisch und/oder persönlich) (24)

• Gespräch mit Rundgang (1)

• schriftlicher Logiktest (1)

• Sichtung der Bewerbungen (1)

Nein (30)

Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die bereits bei TiP dabei sind (57 Unternehmen)
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Konnten Sie mit TiP den Schüler*innen einen realistischen 
Einblick in verschiedene Tätigkeitsbereiche geben?

Ja (43)

Nein (14)

Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die bereits bei TiP dabei sind (57 Unternehmen)
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• keine Praktikant*innen über TiP bekommen / „Abspringer“

• zu wenig Zeit (5-8 Tage)

• eher Vermittlung von Atmosphäre

• Wiedereinfinden in das Berufsfeld nach einer Woche schwerer als im Block

• Praktikum wurde nicht so ernst genommen / mangelndes Interesse bei den 

Schüler*innen – Block besser

• Arbeits- und Pausenzeiten (ambulante Pflege / Gastro)

• keine Möglichkeiten, den Praktikant*innen feste Ansprechpartner (Paten) zuzuteilen 

(Hotellerie) – Block besser

Nein (14)

Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die bereits bei TiP dabei sind (57 Unternehmen)

Konnten Sie mit TiP den Schüler*innen einen realistischen 
Einblick in verschiedene Tätigkeitsbereiche geben?
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• teilweise dennoch kritisch zu TiP

− teilweise umsetzbar, praktischer Einsatz bei Projekten steht aus (erfordert 

blockweise Anwesenheit)

− möglich, aber schwieriger als Blockpraktikum wegen Unterbrechungen

• Es wird besser vermittelt und die Motivation ist höher, durch 1 Tag/Woche verlieren die 

Schüler nicht so schnell die Lust

• Für Einblicke in Tätigkeitsbereiche sehr gut („Auf Grund der zeitlichen Streckung 

konnten wir zahlreichere Tätigkeiten anbieten.“)

• hoher Praxisbezug

Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die bereits bei TiP dabei sind (57 Unternehmen)

Konnten Sie mit TiP den Schüler*innen einen realistischen 
Einblick in verschiedene Tätigkeitsbereiche geben?

Ja (43)
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Wie zufrieden sind Sie mit den Informationen, die Sie als 
Unternehmen zur Vorbereitung der Teilnahme am TiP bekommen 
haben? (Bewertung in Schulnoten)
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36 Unternehmen haben die 

Informationen, die sie 

bekommen haben, mit gut

bewertet.

1 Unternehmen hat die 

erhaltenen Informationen mit 

mangelhaft bewertet.

Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die bereits bei TiP dabei sind (57 Unternehmen)



Wie zufrieden sind Sie mit der Qualität der 
Bewerbungen? (Bewertung in Schulnoten)
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23 Unternehmen haben die 

Qualität der Bewerbungen 

mit gut bewertet.

4 Unternehmen haben die 

erhaltenen Bewerbungen mit 

schlecht bewertet.

Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die bereits bei TiP dabei sind (57 Unternehmen)



Wie zufrieden sind Sie mit der Motivation Ihrer 
Schülerpraktikant*innen? (Bewertung in Schulnoten)
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18 Unternehmen haben die 

Motivation der 

Praktikant*innen mit gut

bewertet.

7 Unternehmen haben die 

Motivation der Praktikant*innen 

mit schlecht bewertet.

Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die bereits bei TiP dabei sind (57 Unternehmen)



Wie zufrieden sind Sie mit der Vorbereitung Ihrer 
Schülerpraktikant*innen in Bezug auf das Arbeitsfeld? 
(Bewertung in Schulnoten)
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24 Unternehmen haben die 

Vorbereitung ihrer 

Praktikant*innen mit 

befriedigend bewertet.

4 Unternehmen haben die 

Motivation der Praktikant*innen 

mit schlecht bewertet.

Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die bereits bei TiP dabei sind (57 Unternehmen)



Wie zufrieden sind Sie mit der Zusammenarbeit mit der 
verantwortlichen Schule? (Bewertung in Schulnoten)
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17 Unternehmen haben die 

Zusammenarbeit mit 

befriedigend bewertet.

3 Unternehmen haben die 

Zusammenarbeit mit schlecht

bewertet.

Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die bereits bei TiP dabei sind (57 Unternehmen)



Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die bereits bei TiP dabei sind (57 Unternehmen)

Bitte ergänzen Sie: 
Positiv am „Tag in der Praxis“ ist für mich... (Auswahl)

• Einblicke in das Berufsleben zu geben

• potenziellen Azubi-Nachwuchs zu begeistern

• Aufbau einer längerfristigen Beziehung zwischen Schüler und Unternehmen

• die Vielfältigkeit

• mehr Alternativen zur Berufswahl

• Ein Tag in der Woche lässt sich in einem Schülerpraktikum leichter füllen sowie planen.

• Durch das größere Zeitfenster kann das Praktikum interessanter und vielseitiger 

angeboten werden.
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Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die bereits bei TiP dabei sind (57 Unternehmen)

Bitte ergänzen Sie: 
Verbessert werden sollte... (Auswahl)

• Kommunikation/Zusammenarbeit mit Schulen (sehr häufige Nennung)

• TiP kann kein Ersatz für Blockpraktikum sein (häufige Nennung)

• bessere Vorbereitung auf Arbeitsgebiet durch Schulen, auch in Bezug auf Motivation und 

Zuverlässigkeit (Wie wird TiP in der Schule praktiziert?)

• mehr Schulen sollten bei TIP mitmachen

• mehr Unternehmen sollten bei TIP mitmachen

• Verteilung der Blöcke über das Schuljahr nicht an den Ferien orientieren -

unterschiedliche Anzahl der Wochen!

• schriftliche Aufgabenstellungen durch Schule sollten vorgegeben werden z.B. Profil des 

Betriebes oder des Berufsfeldes erstellen / Abschlussarbeit nach Praktikum
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Werden Sie sich weiter an den Tagen in 
der Praxis (TiP) beteiligen?

Ja (55)

Nein (2)

Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die bereits bei TiP dabei sind (57 Unternehmen)

• Beide ohne Nennung des Unternehmens
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4 Antworten

Falls Sie sich nicht weiter beteiligen werden, 
geben Sie uns bitte eine kurze Begründung.

• keine Möglichkeit, einen individuellen Paten / eine Patin für die Schüler*innen zu stellen

• den Praktikant*innen ist es schwerer gefallen, sich nach dem zeitlichen Abstand von 

einer Woche wieder in die (Arbeits-)Inhalte ihres Praktikums einzudenken

• Schüler*innen haben das Praktikum nicht so ernst genommen und genutzt haben, wie 

im sonst üblichen Blockpraktikum

• Anzahl der Praktikanten pro Block muss leider reduziert werden

• eine durchgehende Betreuung kann nicht gewährleistet werden
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Gibt es Themen, zu denen Sie in Bezug 
auf TiP gern mehr erfahren würden?

Ja (13)

Nein (44)

Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die bereits bei TiP dabei sind (57 Unternehmen)
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13 Antworten

Wenn ja, welche Themen oder Informationen 
wünschen Sie sich? (Auswahl)

• wie die Erfahrungen /Wahrnehmung der Schüler waren (evtl. werden wir einen Mini-

Fragebogen dazu entwickeln

• Erfahrungsaustausch mit Praxiseinrichtungen

• Was passiert in den Schulen? Wie werden die Schüler auf TiP vorbereitet, wie werden 

die TiP-Praktika ausgewertet und nachbereitet?

• Erfahrungen anderer Unternehmen und Meinung der Schüler

• eine Statistik über die Teilnahme der Schüler*innen (wieviele Schüler*innen waren 

beteiligt und haben ein Praktikum absolviert)

• verkehrsrechtliche Verbindungen und die damit verbundenen Kosten

• Wie können wir die Kontakte mit den Schulen intensivieren?
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Sie waren bisher noch nicht bei TiP dabei.
Gibt es Themen, zu denen Sie in Bezug auf TiP gern mehr 
erfahren würden?

Ja (7)

Nein (16)

Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die noch nicht bei TiP dabei sind (23 Unternehmen)
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Sie waren bisher noch nicht bei TiP dabei.
Gibt es Themen, zu denen Sie in Bezug auf TiP gern mehr 
erfahren würden?

• Wie ist die Verfahrensweise? Organisation, Anmeldung, Ablauf

• Welche Schulen aus dem Landkreis Saalfeld-Rudolstadt beteiligen sich an TIP?

• Anforderung an den Betrieb / wie läuft so ein praktischer Tag ab

• Modalitäten der Durchführung, versicherungsrelevant Fragen

• Können wir Feedback bekommen, warum sich Schüler nicht für uns entschieden haben? 

Gibt es die Möglichkeit den Schülern einen Schnuppertag anzubieten bevor sie sich für 

Ihren TiP Partner festlegen? Da wir schwer zu erreichen sind würden wir den Schülern 

bei den Bustickets und den damit verbundenen Busfahrzeiten entgegen kommen. Wo 

kann man solche Infos am besten unterbringen? Wie wird die ausreichende Bewerbung 

des Partners sichergestellt? 

Wurde nur von Unternehmen beantwortet, die noch nicht bei TiP dabei sind (6 Antworten)
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Freiwillige Angabe: Wünschen Sie Rücksprache, dann 
geben Sie hier Ihren Unternehmensnamen und eine 
Kontaktmöglichkeit an.

• 17 Unternehmen haben ihre Kontaktdaten für eine Rücksprache angegeben
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Erfahrungen der Schulen
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Evaluationstreffen mit den Schulen am 28.02.2024

➢ Schulen fühlen sich seitens der an TiP beteiligten Partner gut betreut

➢ Start des Projektes war gut vorbereitet (Zeitschiene, Material, Elternarbeit …)

➢ in erster Arbeitsphase alle Schülerinnen und Schüler versorgt (sehr positives 
Schülerfeedback)

➢ Erkenntnis der Schulen: intensive Arbeit an Bewerbungsunterlagen, Motivation 
Schülerinnen und Schüler für das Projekt, Integration Unterrichtsinhalte, … 
unabdingbar)

➢ Wunsch: bessere Kommunikation zwischen Schulen und Unternehmen 
(einheitliche Plattform)

➢ neuer Evaluationstermin zum Jahresende geplant



Einladung zum Erfahrungsaustausch
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Ausblick
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seit 1.8.24 im Thüringer Schulgesetz: Berufliche Orientierung ist nun in seiner 
Formenvielfalt offen. (§ 47a)

Weitere Schulen sind im laufenden SJ 24/25 dabei: 
-15 starteten im Februar 2024 nun sind 21 Schulen „an Bord“ (SSA Ostthüringen)

Eine FAQ-Liste wird auf den Homepages mit Infos zu TiP Ostthüringen zur 
Verfügung gestellt werden und „wächst“ mit Ihren Fragen weiter.

Mit der ThAFF Thüringen sind wir im Gespräch zur Entwicklung und Nutzung des 
Tools für die TiP-Unternehmensangebote (auch Auswertungen automatisch 
möglich).



Weitere Informationen/Kontaktmöglichkeiten
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Alle Informationen und Downloads finden Sie auch unter
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/thueringen-ost/tag-in-der-praxis-tip

Kontakt für interessierte Unternehmen
Ausbildungsvermittlung der Agentur für Arbeit Thüringen Ost

E-Mail: thueringen-ost.ausbildungsvermittlung@arbeitsagentur.de

Tipp: Sie können sich auch gern direkt an die beteiligten Schulen wenden

mailto:thueringen-ost.ausbildungsvermittlung@arbeitsagentur.de


TiP – Tag in der Praxis

• weiterer (freiwilliger) Baustein der schulischen 

Berufsorientierung

• 2. Schulhalbjahr Klassenstufe 8 und 1. Schulhalbjahr 

Klassenstufe 9

• 4 Berufsfelder 

• 1 Tag in der Schulwoche (statt Blockpraktika in 

Klassenstufen 8 und 9)
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Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 

Wir freuen uns auf die (weitere) 
Zusammenarbeit mit Ihnen im 
TiP – Projekt!


